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Unternehmensteuer

BFH: Unentgeltliche Ubertragung eines Mitunternehmeranteils
bei spaterer Ubertragung von zuriickbehaltenem SBV

Aktuell:

BFH-Urteil vom 10.09.2020 (IV R 14/18):

Der BFH hat entschieden, dass der Zeitpunkt (,juristische Sekunde”) des Ausscheidens von
funktional wesentlichen Betriebsgrundlagen fir die Frage, ob die Buchwertfortfihrung
gemall § 6 Abs. 3 S. 1 EStG zur Anwendung kommt, entscheidend ist. Folglich kommt 8 6
Abs. 3S. 1 EStG zur Anwendung, wenn eine ,juristische Sekunde” vor der Ubertragung des
(verbliebenen) ganzen Mitunternehmeranteils eine funktional wesentliche
Betriebsgrundlage durch VerduRerung an Dritte oder Uberfiihrung in das Privatvermégen
ausgeschieden ist. Erfolgt die Aufdeckung stiller Reserven in funktional wesentlichem
Sonderbetriebsvermogen allerdings zeitgleich mit oder eine ,juristische Sekunde” nach der
Ubertragung des Mitunternehmeranteils, liegt eine Betriebsaufgabe vor.

Der BFH prazisiert mit dieser Entscheidung seine bisherige Rechtsprechung zu § 6 Abs. 3
EStG (vgl. BFH-Urteile vom 02.08.2012, IV R 41/11 und vom 09.12.2014, IV R 36/13) und
schlieBt sich hinsichtlich der Frage der Anwendung von 8 6 Abs. 3 S. 1 EStG bei zeitgleicher
Aufdeckung stiller Reserven in funktional wesentlichem Sonderbetriebsvermégen der
Auffassung der Finanzverwaltung an (vgl. BMF-Schreiben vom 20.11.2019, Rz. 9).

BFH, Urteil vom 10.09.2020 (IV R 14/18, siehe Deloitte Tax News)

BFH-Urteil vom 12.05.2016, IV R 12/15:

Die Buchwertprivilegierung der unentgeltlichen Ubertragung eines
Teilmitunternehmeranteils unter Zuriickbehaltung eines Wirtschaftsguts des
Sonderbetriebsvermaégens bleibt auch dann rickwirkend bestehen, wenn das
zuriickbehaltene Wirtschaftsgut zu einem spateren Zeitpunkt von dem Ubertragenden zum
Buchwert in ein anderes Betriebsvermdgen Ubertragen wird (entgegen Finanzverwaltung).

Sachverhalt

Die Klagerin ist eine GmbH & Co. KG, deren alleiniger Kommanditist und alleiniger
Gesellschafter-Geschaftsfihrer der Komplementar-GmbH urspringlich A war. Dieser
Ubertrug 90% seines Kommanditanteils sowie 25% seiner im Sonderbetriebsvermégen
gehaltenen Geschaftsanteile der Komplementarin mit Wirkung zum 30.12.2008
unentgeltlich auf seinen Sohn B. Die Klagerin fihrte die Buchwerte des
Gesamthandsvermdgens unverandert fort. Das bilanziell als Sonderbetriebsvermégen von A
geflUhrte Betriebsgrundstuck der Klagerin wurde nicht (teilweise) mitibertragen. A Gbertrug
das Betriebsgrundstiick spater mit Wirkung zum 01.01.2011 unentgeltlich auf die X GmbH &
Co. KG. Auch bei dieser Gesellschaft war A der alleinige Kommanditist und alleinige
Gesellschafter-Geschaftsfihrer der Komplementarin. Das Finanzamt vertrat die Auffassung,
dass die FortfUhrung der Buchwerte bei der Klagerin nicht méglich sei. Nach erfolglosem
Einspruch hatte die Klage Erfolg.

Entscheidung

Das FG habe zu Recht entschieden, dass die unentgeltliche Ubertragung des
Teilmitunternehmeranteils von A auf seinen Sohn B gemal3 8 6 Abs. 3 S. 2 EStG zwingend
zum Buchwert erfolge und aufgrund der spateren unentgeltlichen Ubertragung des
zurlickbehaltenen Betriebsgrundstiicks aus dem Sonderbetriebsvermdgen des A in das
Gesamthandsvermdgen der X GmbH & Co. KG der Buchwertansatz nicht rickwirkend
entfallen sei.

Wird der Anteil eines Mitunternehmers an einem Betrieb unentgeltlich Gbertragen, so ist
gemald § 6 Abs. 3S. 1 1. Hs. EStG bei der Ermittlung des Gewinns des Mitunternehmers der
Buchwert anzusetzen. Dies gilt auch bei der unentgeltlichen Ubertragung eines Teils eines
Mitunternehmeranteils (8 6 Abs. 3 S. 1 2. Hs. EStG). Nach § 6 Abs. 3 S. 2 EStG wird die
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Ubertragung des Teilmitunternehmeranteils auch dann zum Buchwert angeordnet, wenn
der bisherige Betriebsinhaber (Mitunternehmer) Wirtschaftsglter, die weiterhin zum
Betriebsvermdgen derselben Mitunternehmerschaft gehdren, nicht Ubertragt, sofern der
Rechtsnachfolger den ibernommenen Mitunternehmeranteil Uber einen Zeitraum von
mindestens funf Jahren nicht verduRert oder aufgibt.

Die unentgeltliche Ubertragung des Betriebsgrundstiicks im Jahre 2011 aus dem
Sonderbetriebsvermdgen des A bei der Klagerin in das Gesamthandsvermégen der X GmbH
& Co KG lasse den Buchwertansatz nicht rickwirkend entfallen. Eine solche Rechtsfolge
kénne weder aus dem Wortlaut des § 6 Abs. 3 S. 2 EStG abgeleitet werden noch sei sie nach
der Gesetzessystematik, nach der Gesetzgebungshistorie oder nach dem Sinn und Zweck
der Regelung geboten.

Hétte der Gesetzgeber den Buchwertansatz fiir die Ubertragung des
Teilmitunternehmeranteils unter die Bedingung stellen wollen, dass das zurlckbehaltene
Wirtschaftsgut im Betriebsvermodgen der Mitunternehmerschaft auf Dauer oder jedenfalls
zumindest fur die ndchsten funf Jahre verbleibe, hatte es nahegelegen, dies durch die
Regelung einer entsprechenden Behaltefrist sicherzustellen. Stattdessen habe der
Gesetzgeber eine Behaltefrist jedoch nur fur den Rechtsnachfolger geregelt. Auch komme
eine analoge Anwendung der Behaltefrist fiir den Ubergeber nicht in Betracht. Der Senat
halte daher - trotz Einwendungen der Finanzverwaltung (BMF-Nichtanwendungserlass vom
12.09.2013) - an seiner bisherigen Rechtsprechung zur Auslegung von 8 6 Abs. 3 S. 1 EStG
ausdrucklich fest (vgl. BFH-Urteile vom 02.08.2012 und 09.12.2014).

Betroffene Norm
8 6 Abs. 3 S. 2 EStG, § 6 Abs. 5 EStG

Streitjahr 2008

Anmerkung
BMEF-Schreiben vom 20.11.2019, IVC6 - S 2241/15/10003

In dem BMF-Schreiben vom 20.11.2019 (siehe Deloitte Tax-News) folgt die Finanzverwaltung
nun der hier dargestellten Sichtweise des BFH. Das BMF flihrt u.a. aus, dass die
Buchwertprivilegierung der unentgeltlichen Ubertragung eines Teils eines
Mitunternehmeranteils unter Zurlickbehaltung eines Wirtschaftsgutes des
Sonderbetriebsvermdgens nicht deshalb rickwirkend entfallt, weil das zurtickbehaltene
Wirtschaftsgut zu einem spateren Zeitpunkt von dem Ubertragenden zum Buchwert nach §
6 Abs. 5 EStG in ein anderes Betriebsvermodgen Ubertragen wird. Ferner gibt die
Finanzverwaltung ihre Gesamtplanbetrachtung bei Anwendung von & 6 Abs. 3 EStG und 8 6
Abs. 5 EStG auf. Wird im Zeitpunkt der unentgeltlichen Ubertragung des Anteils am
Gesamthandsvermdgen nach § 6 Abs. 5 EStG funktional wesentliches Betriebsvermdgen
zum Buchwert auf einen Dritten Ubertragen oder in ein anderes Betriebsvermdgen des
bisherigen Mitunternehmers Uberfiihrt, ist § 6 Abs. 3 S. 1 EStG dem neuen BMF-Schreiben
zufolge gleichwohl auf die Ubertragung des reduzierten Mitunternehmeranteils anwendbar.
Die gleichzeitige Inanspruchnahme (,Kumulation”) der Steuerverglinstigung nach § 6 Abs. 3
EStG einerseits und nach § 6 Abs. 5 EStG andererseits ist mdglich. Diese Grundsatze sind bei
der Ubertragung eines Teils des Anteils am Gesamthandsvermégen einer
Personengesellschaft entsprechend anzuwenden.

Vorinstanz
FG Niedersachsen, Urteil vom 27.11.2014, 1 K 10294/13, siehe Deloitte Tax-News

Fundstelle
BFH, Urteil vom 12.05.2016, IV R 12/15, It. BMF zur Veroffentlichung im BStBI. || vorgesehen
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Weitere Fundstellen
BFH, Urteil vom 09.12.2014, IV R 29/14, siehe Deloitte Tax-News

BFH, Urteil vom 02.08.2012, IV R 41/11, siehe Deloitte Tax-News

BMF, Schreiben vom 20.11.2019, IVC 6 - S 2241/15/10003, siehe Deloitte Tax-News


https://www.deloitte-tax-news.de/steuern/unternehmensteuer/bmf-aufgabe-der-gesamtplanbetrachtung-bei-der-unentgeltlichen-uebertragung-eines-mitunternehmeranteils.html
http://www.deloitte-tax-news.de/steuern/unternehmensteuer/fg-niedersachsen-unentgeltliche-uebertragung-eines-mitunternehmeranteils-bei-spaeterer-uebertragung-von-sonderbetriebsvermoegen-.html
http://juris.bundesfinanzhof.de/cgi-bin/rechtsprechung/document.py?Gericht=bfh&Art=en&Datum=Aktuell&nr=33319&pos=6&anz=60%20
https://www.bundesfinanzministerium.de/Web/DE/Service/Publikationen/BFH_Entscheidungen/bfh_entscheidungen.html
http://juris.bundesfinanzhof.de/cgi-bin/rechtsprechung/document.py?Gericht=bfh&Art=en&Datum=Aktuell&nr=33312&linked=pm
https://www.deloitte-tax-news.de/steuern/unternehmensteuer/bfh-unentgeltliche-uebertragung-eines-mitunternehmeranteils-nach-veraeusserung-von-sbv-.html%20
https://www.deloitte-tax-news.de/steuern/unternehmensteuer/bfh-unentgeltliche-uebertragung-eines-mitunternehmeranteils-bei-gleichzeitiger-ausgliederung-von-sonderbetriebsvermoegen.html
https://www.deloitte-tax-news.de/steuern/unternehmensteuer/bmf-aufgabe-der-gesamtplanbetrachtung-bei-der-unentgeltlichen-uebertragung-eines-mitunternehmeranteils.html

www.deloitte-tax-news.de

Diese Mandanteninformation enthalt ausschlief3lich
allgemeine Informationen, die nicht geeignet sind,
den besonderen Umstanden eines Einzelfalles
gerecht zu werden. Sie hat nicht den Sinn, Grundlage
fur wirtschaftliche oder sonstige Entscheidungen
jedweder Art zu sein. Sie stellt keine Beratung,
Auskunft oder ein rechtsverbindliches Angebot dar
und ist auch nicht geeignet, eine personliche
Beratung zu ersetzen. Sollte jemand Entscheidungen
jedweder Art auf Inhalte dieser
Mandanteninformation oder Teile davon stitzen,
handelt dieser ausschliel3lich auf eigenes Risiko.
Deloitte GmbH Gbernimmt keinerlei Garantie oder
Gewabhrleistung noch haftet sie in irgendeiner
anderen Weise fur den Inhalt dieser
Mandanteninformation. Aus diesem Grunde
empfehlen wir stets, eine personliche Beratung
einzuholen.

This client information exclusively contains general
information not suitable for addressing the particular
circumstances of any individual case. Its purpose is
not to be used as a basis for commercial decisions or
decisions of any other kind. This client information
does neither constitute any advice nor any legally
binding information or offer and shall not be
deemed suitable for substituting personal advice
under any circumstances. Should you base decisions
of any kind on the contents of this client information
or extracts therefrom, you act solely at your own risk.
Deloitte GmbH will not assume any guarantee nor
warranty and will not be liable in any other form for
the content of this client information. Therefore, we
always recommend to obtain personal advice.



	BFH: Unentgeltliche Übertragung eines Mitunternehmeranteils bei späterer Übertragung von zurückbehaltenem SBV
	Sachverhalt
	Entscheidung
	Betroffene Norm
	Anmerkung
	Vorinstanz
	Fundstelle
	Weitere Fundstellen


